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der und handgreiflicher zum Ausdruck gekommen. Diefes Buch ill der
Baum, der aus jenem Samenkorn in der erften Nummer der „Neuen
Wege" hervorgewachfen ift; ein Beweis, daß Ragaz einen klaren und
weiten Blick hatte, das Auge eines Propheten, deffen Worte gehört
werden follten.

Was ftedct dodi für eine ungeheure, zielbewußte Arbeit in der
Herausgabe der 40 Bände der „Neuen Wege"! Wir blicken jetzt voll
Ehrfurcht und Dankbarkeit auf diefe Geiftesgefchichte der erften
Hälfte unferes Jahrhunderts zurück.

Es würde fich lohnen, die gerade Linie von jenem erften Heft bis
zum letzten (Dezember 1945) zu verfolgen; es gäbe eine intereffante
Gefchichte der „Neuen Wege", die nun einmal trotz allem äußern
Wandel in Geftalt und Mitarbeit das Lebenswerk von Leonhard Ragaz
find. Unter den Mitarbeitern finden wir anfangs unter anderm auch
Wernle, F. W. Förfter u. a. Was die Redaktion anbetrifft, ift Hartmann

1910 und Liechtenhan 1912 zurückgetreten; fie wurden erfetzt
durch Matthieu und Stückelberger, dann für ganz kurze Zeit auch
durch Pfr. Karl Straub. Vom Jahr 1921 an hat Ragaz zufammen mit
Lejeune die ganze Verantwortung übernommen, wobei Ragaz je länger
je mehr der eigentliche Autor war; er war ja doch die Seele der „Neuen
Wege" von jener erften Nummer an im November 1906.

Möge jene feelifche Kraft fich weiterhin lebensfähig erweifen, weil
es ja nicht um die Sache eines Menfchen, fondern um die Sache Jefu
Chrifti geht. L. St.

Leonhard Ragaz

Du brauchfl nicht Preisgefang und nicht Verklärung;
Du magst beftehen reichlich ohne dies.
In deinen Worten liegt die Vollbewährung,
Im Mahnen, das die Mehrheit von fich fließ.

Verlästert als Prophet im Vaterlande,
Bot fich die Welt dir dar als Wirkungskreis.
Und wies dein Finger hin auf manche Schande,
Gefchah's auf eines Höheren Geheiß.

Im Kampf für Gott und gegen alle Götzen
Hielt'ft du von ftärker Feftung fcharfe Schau.
Kein Arges konnte dich fo tief verletzen
Wie Freunde um dich, zag und halb und lau.

Du fchauteft neuer Schöpfung Morgenglanz,
Gablt ganz dich hin und wollteft auch uns ganz.

Paul Keßler.
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